
Die Pluralität wissenschaftlicher und philoso-
phischer Theorien zeigt, daß unterschiedliche
gestalterische Entscheidungen im theoretischen
Denken kreativ wirksam sind. Die Kreativität
geistiger Prozesse zu verstehen bedeutet, mehr
zu verstehen als diese geistigen Prozesse
selbst: eine Welt verständlich zu machen, in
der Kreativität möglich ist. Und gerade darin
scheint die Schwierigkeit des philosophischen
Problems der Kreativität des Denkens zu lie-
gen, daß jede theoretischeAntwort in alle an-
deren philosophischen Theorien der Logik, in
Bewußtseinstheorie und in eine Ontologie,
eine Theorie der alles durchdringenden Struk-
turen der Welt und der Erfahrung, eingebun-
den werden müßte.
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